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Bezirksliga Herren Gruppe 03

TSV Bemerode : SV Bolzum 
Samstag, 18.02.2023, 16:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Im Spiel der Bezirksliga Herren Gruppe 03 traf der TSV Bemerode am vergangenen Samstag im 14.
Saisonspiel auf den SV Bolzum. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Bolzum / Mikus, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Garant für
dieses Unentschieden war insbesondere das untere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier
Einzeln ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ohne Mühe gewannen Miatkowski / Baiturin ihre Doppel, da Heide-Steenbeck /
Remmert nicht antraten. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Bach / Diaz gegen
Bolzum / Mikus. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Dreesmann / Schatzke und
Bolzum / Mikus, das Dreesmann / Schatzke letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden
konnten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 8:11, 11:7, 8:11, 10:12
verlor hingegen Yasar Miatkowski seine Partie gegen Jonas Mikus, in die Mikus im Vorfeld auch als
deutlich favorisiert gegangen war. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin Radij Baiturin
letztlich parat, um Holger Bolzum final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 10:12, 8:11,
6:11. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch.
Zwischenzeitlich konnte Torsten Bach zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor wenig später die
im Vorhinein als in etwa ausgeglichen eingeschätzte Partie gegen Jens Bolzum aber trotzdem mit 1:
3. Einen kampflosen Sieg verbuchte danach Mirko Dreesmann, da sein Gegner Thomas Heide-
Steenbeck nicht antreten konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Peter Schatzke hatte gegen Jürgen Remmert bei seinem 3:0
keine Schwierigkeiten. Das Einzel zwischen Isabelle Diaz und Stefan Mikus endete mit einem
knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeberin und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie,
da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 5:4. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Yasar
Miatkowski, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Holger Bolzum verlor. Wenige
Chancen hatte nachfolgend Radij Baiturin bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Jonas Mikus, so dass Mikus seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf
gerecht wurde. Da Thomas Heide-Steenbeck danach nicht antreten konnte, verbuchte Torsten Bach
einen kampflosen Sieg. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Die erfolgsbringende
Taktik fehlte hingegen im Anschluss Mirko Dreesmann bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jens Bolzum
von Beginn an und konnte somit das Match nicht so offen gestalten, wie man es im Vorfeld
zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 3:5 (Dreesmann) und 8:14 (Bolzum). Beim 3:1-Erfolg
von Peter Schatzke gegen Stefan Mikus ging nur Satz 1 verloren. 16:5 (Schatzke) bzw. 3:16 (Mikus)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Eher wenig Gegenwehr bekam Isabelle Diaz beim 3:0 von Jürgen Remmert. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:13 (Diaz) und 3:2
(Remmert). Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Ohne Satzgewinn für
Miatkowski / Baiturin verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Bolzum / Mikus. Wie eng das
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gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz
ausgingen. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Unentschieden des TSV Bemerode geht es nun im nächsten Spiel am 18.03.2023
gegen den MTV Groß-Buchholz, während der SV Bolzum am 25.02.2023 gegen den TuS
Altwarmbüchen antritt.

 Statistik:
 TSV Bemerode

Doppel: Miatkowski / Baiturin 1:1, Bach / Diaz 0:1, Dreesmann / Schatzke 1:0 
Einzel: Y. Miatkowski 0:2, R. Baiturin 0:2, T. Bach 1:1, M. Dreesmann 1:1, P. Schatzke 2:0, I. Diaz 2:
0 

 SV Bolzum
Doppel: Bolzum / Mikus 2:0, Heide-Steenbeck / Remmert 0:1, Bolzum / Mikus 0:1 
Einzel: H. Bolzum 2:0, J. Mikus 2:0, T. Heide-Steenbeck 0:2, J. Bolzum 2:0, S. Mikus 0:2, J.
Remmert 0:2


